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Dementsprechend ist auch der finanzielle Aufwand. Dieser wird aber nicht durch
Hörergebühren, sondern aus allgemeinen Steuermitteln finanziert. Das Budget für
1967/68 sah denn auch rund

5 Millionen Schwedische Kronen für den Schulfunk und rund
10 Millionen Schwedische Kronen für das Schulfernsehen vor.

Ein für uns ungewohntes Bild zeigt auch die Statistik über die Benützung der
Sendungen.

1961 benützten 91% der Klassen des ganzen Landes die Schulfunksendungen der
1. Altersstufe. 1965 waren es sogar 95%. Bei der Mittelstufe benützten 1965 83%
der Klassen die Schulfunksendungen, bei der Oberstufe noch 69% und bei den

Gymnasialklassen waren es wieder 80%.

Für das Schulfernsehen betrugen die entsprechenden Zahlen für 1965 44%, 63%, 31%.
Wenn man das hier nur spärlich angeführte Zahlenmaterial betrachtet, kann man
verstehen, daß die Vertreter unserer SRG das Gefühl hatten, wir seien arg im Hintertreffen

und sozusagen unterentwickelt. Gut Ding will Zeit haben! Es ist gar nicht so

schlimm, wenn wir uns aus unseren bewährten Gewohnheiten nicht zu unverhofft
aufrütteln lassen, sondern zuerst kritisch prüfen und nur das Beste behalten.

Verband bündn. Arbeitslehrerinnen, Chur

Einladung

Anläßlich unserer Generalversammlung in Landquart hält Herr Hans A. Traber
einen Lichtbilder- und Filmvortrag. Das Thema «Naturschutz als Existenzfrage»
dürfte weitere Kreise interessieren. Wir beehren uns, auch Sie zu dieser Veranstaltung
einzuladen.
Der Vortrag findet am 23. März 1968, um 16.00 Uhr im Hotel Bahnhof in Landquart
statt.

Freundlich ladet ein
Der Vorstand des bündn. Arbeitslehrerinnen-Verbandes
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